
Braukurse 

 
 

Wie wird Bier gebraut? 
 

zünftiger, unterhaltsamer Braukurs unter Anleitung eines erfahrenen 
Braumeisters im urigen Ambiente des historischen Amtshofes 

 

Leistungen: 
 

∗ Einführung in Theorie und Praxis in die Kunst des Bierbrauens durch einen erfahrenen Braumeister 
∗ aktive Teilnahme beim Bierbrauen 
∗ Freibier 
∗ herzhafte Mahlzeit 
∗ Brauanleitung zum Mitnehmen     Preis: 55,- Euro pro Teilnehmer 
 

Beschreibung: 
 

Sie sind ein leidenschaftlicher Biertrinker, kaufen aber Ihr Lieblingsgetränk immer nur im Kasten? Wie wäre es, wenn 
Sie einmal Ihr Bier selber brauen? Zum Beispiel bei einem zünftigen Braukurs in Bad Münster am Stein-Ebernburg im 
Jahrhunderte alten Gemäuer eines alten Adelshofes! Unter fachkundiger Anleitung eines erfahrenen Braumeisters und 
mit Hilfe einfacher Mittel schroten, maischen, läutern und kochen Sie los und können lernen, wie man Bier selbst brau-
en kann. 
 

Dabei erhalten Sie viele Tipps und Tricks, wie Sie auch zu Hause Ihr Bier selbst brauen können. Natürlich kommen 
die Gaumenfreuden bei ihrem Brauerlebnis nicht zu kurz. Neben einer deftigen Mahlzeit können Sie selbstverständlich 
auch den leckeren Gerstensaft verkosten. 
 

Nicht nur diejenigen, die ihr Bier selbst brauen möchten, kommen voll auf ihre Kosten, sondern auch alle, die einfach 
gerne Bier trinken und an dessen Entstehung interessiert sind. So manches überraschende Geheimnis wird gelüftet. 
Macht Bier eigentlich dick? Was passiert mit dem Malz? Wie zapft man richtig? Wie entsteht der Alkohol? Hier er-
fahren Sie alles, was Sie über Hopfen und Malz wissen möchten. Näher kann man dem Bier nicht kommen. 
 

Na dann Prost! 
 

Rechtzeitige Anmeldung erforderlich! 
 

Mittelalterliches Wirtshaus und Weinschänke 

Kurpfälzer Amtshof    



 
 
 

 
 
 

Auszug aus dem Wortlaut des Reinheitsgebotes, vom bayerischen Herzog Wilhelm IV. am 23. April 
1516 zu Ingolstadt erlassen: 

 
„Wir verordnen, setzen und wollen mit dem Rat unserer Landschaft, dass forthin überall im Fürsten-
tum Bayern sowohl auf dem Lande wie auch in unseren Städten und Märkten von Michaeli (29. Sept.) 
bis Georgi (23. April) eine Maß (bayerische entspricht 1,069 Liter) oder ein Kopf (halbkugeliges Gefäß 
– nicht ganz eine Maß) Bier für nicht mehr als einen Pfennig Münchener Währung und von Georgi bis 
Michaeli die Maß für nicht mehr als zwei Pfennig derselben Währung, der Kopf für nicht mehr als drei 
Heller (halber Pfennig) bei Androhung unten angeführter Strafe gegeben und ausgeschenkt werden 
soll. Wo aber einer nicht Märzen sondern anderes Bier brauen oder sonst wie haben würde, soll er es 
keineswegs höher als um einen Pfennig die Maß ausschenken und verkaufen. Ganz besonders wollen 
wir, dass forthin allenthalben in unseren Städten, Märkten und auf dem Lande zu keinem Bier mehr 
Stücke als allein Gersten, Hopfen und Wasser verwendet und gebraucht werden sollen. Wer diese An-
ordnung wissentlich übertritt und nicht einhält, dem soll von seiner Gerichtsobrigkeit zur Strafe dieses 
Fass Bier, so oft es vorkommt, unnachsichtig weggenommen werden. Wo jedoch ein Gastwirt von ei-
nem Bierbräu in unseren Städten, Märkten oder auf dem Lande einen, zwei oder drei Eimer (enthält 
etwa 60 Liter) Bier kauft und wieder ausschenkt an das gemeine Bauernvolk, soll ihm allein und sonst 
niemand erlaubt und unverboten sein, die Maß oder den Kopf Bier um einen Heller teurer als oben vor-
geschrieben ist zu geben und auszuschenken.“ 

 
 
 

Termine und weitere Infos zu erfragen bei: 
 

Mittelalterliches Wirtshaus und Weinschänke 

Kurpfälzer Amtshof 
Burgstraße 13, Bad Münster a.St.-Ebernburg    Tel. 06708-660658    www.amtshof.net 
geöffnet:  Apr. bis Okt.: Mittw. – Sonnt.  Nov. bis März: Freit. – Sonnt.  abends ab 17.00 Uhr   
 

Kulturangebote   ∗    Gesellschaftsfeiern    ∗    Im Sommer Außenbewirtung 


